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[1680 Oktober 6 . , Solothurn ] A
SCHREIBEN [DES FRANZ. AMBASSADOREN ROBERT- VINCENT DE GRAVEL AN

AMMANN, RAT UND GEMEINDEN VON STADT UND AMT ZUG]

Mit Verwunderung habe er vernommen , dass sie - nachdem ihnen
der franz . König [Ludwig XIV . ] die versprochenen Pensionen habe
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auszahlen lassen - den "Aot" , den sie ihm wegen des [ span . ] Re¬

duktionsinstrumentes übergeben hätten , widerrufen wollten . Was

sie zu diesem Schritt veranlasse , sei ihm unbekannt , jedenfalls

laufe dieser Widerruf den abgeschlossenen franz . Bündnissen zu¬

wider ; "ja so gar mit dem Meyländischen Tractat , zwischen welchem und be-

meltem Jnstrument der Réduction ein grosser underscheid ist ", könne dies

nicht in Einklang gebracht werden.
Genanntes Reduktionsinstrument aber werde nicht nur nicht den Freihei¬

ten ihres Standes gerecht , sondern sei zudem auch nicht im Sinne

und Geiste ihrer Vorfahren , die in getreuer Beobachtung des

Ewigen Friedens [ 1516 ] der Krone Frankreichs stets treu gedient

hätten . Früher sei niemals von Transgressionen gesprochen wor¬

den , wie es heute von seiten Spaniens immer wieder geschehe , noch

viel weniger , "dass dieselbe wider alle Göttliche und mentschliche Rechten

seyen ", wie man es ihnen nun weismachen wolle.

Uri , Schwyz und Freiburg , die gleich Zug bearbeitet worden seien,

den "Act"  zu widerrufen , aber seien standhaft und fest geblieben.

Dabei seien diese vom Grundsatz ausgegangen , dass es wider ihre

Ehre und Würde wäre , "eine Schrifft , so recht und billich , durch den
2

hochen Gwalt einhälliglich beschlossen , mit Jhrem Secret Jnsigel versehen,

durch den Staadt - oder Landtschreyberen underzeichnet und endtlichen au ff

das aller authentischte . . . verwahret , ohne grund abzuenderen " .

Hoffentlich würden sie in dieser Frage alles nochmals gründlich

überlegen und die richtigen Relationen sehen , d . h . den im ver¬

gangenen Juni herausgegebenen "Act”  wiederum anerkennen und all

dasjenige , was seither dagegen entschieden worden sei , annullie¬
ren . Denn nur so würden sie dem Geiste des franz . Bündnisses

nachleben und in der Folge auch auf die Pensionen , welche man

ihnen dann auch in Zukunft auszahlen wolle , Anspruch erheben

können . Nicht zuletzt deswegen müsse er daher auf einer "cathe-

gorische [n ] andtwort"  bestehen und verlange daher zu wissen , ob

sie bereit seien , das Bündnis "in handhabung des mir von Eüch übergeb¬

nen Acts , welcher deroselben gantz und gar ähnlich und gleichförmig ist ",

zu halten oder nicht . Diese ihre Stellungnahme wolle er alsdann

dem König zur Kenntnis bringen.

Er hoffe sehr , dass ihre bisherige gute Zusammenarbeit auch in



Zukunft ihre Fortsetzung finden werde.

1) Am2. Juni 1680 hatte Zug dem span . Reduktionsinstrument seine Anerkennung
entzogen und dies dem franz . Ambassadoren durch einen "Act " mitgeteilt.

2) Für Uri und Schwyz die Landsgemeinde 3 und für Freiburg Schultheiss 3 Klein-
und Grossrat.

Uebersetzung aus dem Französischen
AH 37 , 343- 344 - Blatt 344v leer
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